
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat bestätigt das IT Konzept für kommunale Schulen der Stadt Halle (Saale) unter den 
Bedingungen: 

 
1. Bildung einer temporären Arbeitsgruppe „IT macht Schule“, die sich aus Mitgliedern der 

Verwaltung, der ITC und der Schulen zusammensetzt und deren regelmäßige Treffen 
offen sind für interessiertes Schulpersonal sowie Mitglieder der Fraktionen. Themen der 
Arbeitsgruppentreffen sind der Prozess der Umsetzung des IT-Konzepts sowie Bedarfe 
der Schulen. 

2. Das IT-Konzept für kommunale Schulen wird fortlaufend aktualisiert und fortgeschrieben. 
Das IT-Konzept “IT macht Schule” wird dem Stadtrat in der fortgeschriebenern Version 
einmal im Jahr zum Beschluss vorgelegt. 

3. Die medienpädagogischen Konzepte der Schulen ermittelten IKT-Bedarfe (Hard- und 
Software) sowie daraus abgeleitet die Kostenschätzung und das 
Leistungsverzeichnis werden dem Stadtrat regelmäßig jeweils vor Beginn einer 
Ausschreibung bzw. Umsetzung zur Kenntnis gegeben. 

4. Unter 1.2. Ziele des Projekts (Seite 5) wird als weiteres Projektziel die Vermittlung von 
Grundzügen des Programmierens aufgenommen. Dieses Projektziel wird im Konzept in 
den entsprechenden Kapiteln mit Aussagen zu Hard- und Software, die einen 
altersgerechten Einstieg in die Programmierung ermöglichen, untersetzt. 

5. Das Konzept wird gemäß dem neuen Sachstand in Bezug auf die am 01.10.2019 in 
Kraft getretene DigitalPakt-Richtlinie des Landes Sachsen-Anhalt aktualisiert. Im 
Konzept ist nachvollziehbar darzustellen, welche Kosten durch den DigitalPakt 
Schule (bzw. andere Förderprogramme) gedeckt sind und an welchen Stellen eine 
Finanzierung  durch Eigenmittel notwendig wird. 

6. Das Konzept wird ergänzt um eine Anlage „DigitalPakt-Richtlinie des Landes 
Sachsen-Anhalt – Förderfähige Geräte“. In der Anlage wird ein Überblick über die 
Anzeige- und Interaktions-, digitalen Arbeits-, Peripherie- und Endgeräte gegeben, 
die gemäß DigitalPakt-Richtlinie des Landes Sachsen-Anhalt förderfähig sind. Hier 
sind insbesondere die im Rahmen der Workshops mit halleschen Schulen 
ermittelten Bedarfe zu berücksichtigen.  

7. Das aktualisierte Konzept inkl. Anlagen wird dem Stadtrat zur Sitzung im März 2020 
als Informationsvorlage vorgelegt.   


